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KLIMA UND GLETSCHER IM BERNINAGEBIET 

 

Ort: Engadin, CH 

Termine: 22.-27.07.12, 05.-10.08.12 (6 Tage)  

Können:  

Ausdauer:  

Preis: € 720,- pro Person 

Teilnehmer: 3 

Leistungen: Betreuung und Führung durch staatl. gepr. Bergführer 

 

• Durchquerung des Festsaals der Alpen 

• Mächtige Gletscher, schöne Berggestalten  

• Wissenswertes über Gletscher, Klima und Alpenökologie 

• Gipfel: Piz Palü, Piz Morteratsch und Piz Glüschaint 

 

Wenn Sie gerne mehr über Gletscher und Eis in den Alpen erfahren und dabei auch noch tolle 

Gipfel im „Festsaal der Alpen“ besteigen wollen, dann sind Sie in diesem Kurs genau richtig. Die 

faszinierende kühle Gestalt der Gletscher und ihr oft spektakuläres Verhalten erwecken immer 

wieder Staunen und Bewunderung. Wie entstehen Gletscher, wie schnell bewegen sie sich, wie 

beeinflussen sie das Landschaftsbild und das Leben um das Eis und wie werden sie vom Klima 

beeinflusst? Über diese Fragen erfahren sie mehr auf dem Weg vom Tal bis auf den Piz Palü, den 

wir in der Mitte der Woche besteigen wollen. Die Besteigungen des Piz Morteratsch am Ende und 

des Piz Glüschaint am Anfang der Woche runden das Erlebnis ab. 
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Informationen zur Veranstaltung 

 

Tag 1: Einen idealen Einstieg in diese Woche bietet die Wanderung von der Mittelstation der 

Corvatsch-Bahn zur Coaz-Hütte (2.610 m). Von hier hat man einen schönen Ausblick direkt auf den 

Tschierva-Gletscher. Sehr eindrücklich sieht man die Spuren des Rückzugs, das Nähr- und Zehrgebiet 

und die immer noch mächtigen Hängegletscher. (ca. 300 Höhenmeter, 3 Std.) 

Tag 2: Heute starten wir zur ersten Gipfelbesteigung auf den Piz Glüschaint (3.593 m) oder den Piz 

Chapütschin (3.386 m). Der Piz Glüschaint ist zwar nicht so hoch aber dennoch eine richtige 

Gletschertour bei der man auch schon große Spalten sehen kann. Der El Chapütschin ist einfach aber 

auch sehr interessant. Von beiden Bergen hat man schöne Ausblicke auf den nahen Piz Roseg und Piz 

Bernina. Am Rückweg können wir uns die Spalten möglicherweise etwas genauer ansehen. Abgeseilt 

in eine Gletscherspalte können die einzelnen Eisschichten wie Jahresringe gezählt werden. (1.000 

bzw. 800 Höhenmeter, 4 bzw. 4 Std. Aufstieg) 

Tag 3: Die gemütliche Wanderung zurück zur Mittelstation ist ein Genuss (3 Std.). Genügend Zeit 

bleibt für  Erzählungen über Gletscher und Klima oder auch interessante Pflanzenarten und Tiere wie 

dem Murmeltier. Von Corvatsch fahren wir zur Talstation der Diavolezza-Bahn. Nach der Bahnfahrt  

zum Berghaus Diavolezza (2.973 m) können wir nachmittags bei Interesse den Klettersteig zum Piz 

Trovat (3.146 m) begehen (ca. 2 Std.). Dieser liegt nur eine halbe Stunde vom Berghaus entfernt. 

Vom Klettersteig aus hat man ständig eine unglaubliche Aussicht auf den „Festsaal der Alpen", wie 

die Berge um den Morteratsch-Gletscher treffend bezeichnet werden. (gesamt mit Klettersteig 600 

Höhenmeter) 

Tag 4: Der heutige Tag ist ein Höhepunkt der Woche: die Besteigung des Piz Palü (3.905 m). Ein Berg 

mit großer Tradition und heroischen Geschichten, die in „Die weiße Hölle des Piz Palü“ von Luis 

Trenker verfilmt wurden. Es ist ein wunderschöner Berg mit toller Aussicht. Insbesondere die 

Überschreitung vom Ost- zum Hauptgipfel ist beeindruckend. Auf dem gleichen Weg geht es am 

Diavolezza-Berghaus vorbei zur Isla Pers. Von hier hinunter zum Morteratsch-Gletscher, diesen 

überquerend mit kurzem Aufstieg zur schön gelegenen Boval-Hütte (2.495 m). (1.100 Höhenmeter 

Aufstieg, ca. 8 Std. Gesamtzeit) 

5. Tag: Dieser Anstieg durch die Ostflanke auf den Piz Morteratsch (3.751 m)  ist ein sehr schöner  

abwechslungsreicher Anstieg. Zunächst geht es auf Wegspuren an den Fuß schöner Felsen, die leicht 

erklettert werden können. Ab ca. 3.300 m geht es so richtig ins Eis. Dieser Gipfel bietet einen tollen 

Blick auf den Biancograt des Piz Bernina. Der Abstieg führt uns ins Roseg-Tal zur Tschierva-Hütte auf 

2.583 m. 

6. Tag: Mit schönen Erlebnissen im Gepäck wandern wir am letzten Tag von der Tschierva-Hütte 

hinunter ins Val Roseg. Zunächst auf der Seitenmoräne des Tschierva-Gletschers dann durch einen  
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Märchenwald in den Talgrund zum Roseg-Hotel (1.999 m). Nun können wir uns für eine weitere 

Wanderung nach Pontresina (5 Km) oder eine gemütliche Kutschfahrt entscheiden. Auf jeden Fall 

genießen wir die letzten Stunden der Tour vor dem Abschluss-Cappuccino in Pontresina. (600 

Höhenmeter Abstieg, 2 bzw. 4 Std.) 

Inhalte 

• Entstehung der Alpen 

• Spuren der Eiszeit 

• Gletscher in Bewegung 

• Vom Nähr- zum Zehrgebiet 

• Wenn die Gletscher schwinden.... 

Wir werden die Informationen locker in die Touren einbinden. 

 

Teilnahmevoraussetzungen 

Sie benötigen für alle unsere Veranstaltungen eine gute Gesundheit, körperliche und geistige Fitness 

sowie Teamgeist und Verantwortungsbewusstsein.  

Ausdauer:  

Wir werden bis zu 8 Stunden und bis zu 1.300 Höhenmeter unterwegs sein. 

Können:  

Diese Tour entspricht dem Level 2: Sie sollten Sie schon Erfahrungen auf einfachen Gletschertouren 

gesammelt haben. Zwei Mal sind kurze Flanken mit bis zu 45° Steilheit zu meistern. 

Kletterschwierigkeiten bis II.Grad UIAA. 

 

Risikohinweis 

Bitte beachten Sie, dass Bergsteigen auch bei größtmöglicher Sorgfalt durch Veranstalter und 

Bergführer Risiken birgt, die nicht vollständig ausgeschlossen werden können.  

Bei dieser Tour sind dies insbesondere die Gefahr von Spaltensturz und Stein- oder Eisschlag. 

Des Weiteren ist die Durchführung der Veranstaltung von den allgemeinen Bedingungen sowie vom 

Wetter abhängig. Diese Bedingungen können sich sehr kurzfristig ändern. Aus Sicherheitsgründen 

müssen wir uns vorbehalten, die Durchführung der Veranstaltung zu ändern oder sogar ganz 

abzusagen. Derartige Maßnahmen sind zu Ihrer eigenen Sicherheit. Selbstverständlich ist unser Team 

stets bemüht, den Kurs wie geplant durchzuführen. Änderungen am ausgeschriebenen Programm 

werden nur vorgenommen, wenn keine anderweitigen Lösungen möglich sind. 
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Versicherungen 

In dem vorliegenden Reisearrangement sind keine Versicherungen enthalten. Bitte sorgen Sie selbst 

für ausreichenden Versicherungsschutz. Vor allem notwendig sind eine Auslandsreise-

Krankenversicherung und eine Reiseunfallversicherung. Versicherungscoupons liegen bei oder 

können bei uns angefordert werden. 

 

Weitere zu erwartende Ausgaben 

Versicherungen, Übernachtung HP (ca. 45 bis 55 €), Vesper, Reisekosten, Seilbahn (Corvatsch, 

Diavolezza) 

 
Unterkunft 

zwei Nächte auf der Coaz-Hütte, jeweils eine Nacht Diavolezza-Berghaus (Möglichkeit zu Duschen), 

Boval- und Tschierva-Hütte

 

Treffpunkt 

1.Tag um 12 Uhr, Corvatsch-Bahn 

 
Anfahrt Zug 

http://reiseauskunft.bahn.de/bin/query.exe/d 

Zugfahrt nach Pontresina, von dort Busfahrt nach Corvatsch 

oder melden Sie sich bei uns zur Bildung von Fahrgemeinschaften 

 
 

Verantwortung 

Die Bergfühlung ist CSR-zertifiziert (Nachhaltigkeits-Audit). D.h. wir 

übernehmen mit nachhaltigen Reisekonzepten Verantwortung gegenüber 

unserer Natur und Umwelt. In diesem konkreten Fall bedeutet dies 

beispielsweise die Sensibilisierung für das Thema Klima oder die 

Organisation von Fahrgemeinschaften. 
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Ausrüstung 

In der beiliegenden Ausrüstungsliste können Sie ersehen, was Sie mitbringen müssen. Auf Anfrage 

können Sie auch einzelne Ausrüstungsgegenstände von uns leihen. Bitte geben Sie diese bei der 

Anmeldung mit an. 

 

Bergausrüstung  

• Steigeisenfeste Bergstiefel 

• Steigeisen (auf Schuhe angepasst) 

• Hüftgurt 

• 2 HMS-Karabiner/Safebiner 

• 2 Normalkarabiner 

• 1 lange (1,2m), 1 kurze Bandschlinge (0,6m) 

• Reepschnüre/Prusik 5 oder 6 mm Ø (1x1m,1x2m,1x4m) 

• Helm 

• Pickel 

• Teleskopstöcke (nicht zwingend) 

• Rucksack ca. 40 l 

Kleidung  

• Wasserdichte Jacke + Hose 

• Tourenhose und Softshell-Jacke 

• Fleecepullover  

• Thermounterwäsche 

• Handschuhe, Mütze, Schirmmütze 

• Sonstige persönliche Kleidung 

Sonstiges 

• Sonnenbrille, Sonnenschutz 

• Waschzeug 

• Hüttenschlafsack 

• Stirnlampe 

• Rucksackapotheke 

• Biwaksack 

Verpflegung  

• Thermos- und/oder Trinkflasche mind. 2 Liter, 

• Vesper 


